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A . GberarLrt Wagotü.

Beka««tmach»«g.
Das Verzeichnis der bis jetzt von - er Laudesver¬

sorgungsstelle zugelassene» Obstaufkäufer « kann bei
den(Stadt ) Tchultheißeuämtern jeingesehen werden.

Nagold, den 30. Sept. 19 l6. K. Obersml:
' Kommerell.

Die (Stadt-)Sch»ltheiße«ä« ter werden veranlaßt,
dafür zu sorgen, daß die Amtsvergleichungskosteuver-
zeichnifse, enthaltend die im Kalenderjahr LSLS angefal-
lenen Eiuqnartieruugs - und Feuerlöschkoste«, mit
den nötigen Unterlagen(Q-rarrierbescheinigungen»der Ab¬
schriften derselben. Kostenaufstellungen) binnen 14 Tagen
in doppelter Ausfertigung an di«Oberamtspflegr eingesandt
werden, soweit dies noch nicht geschehen ist.

Den 28. Sept. 1916. Kommerell.

An die Herren Ortsvorsteher.
Die Erstattung von Fehlanzeigen gemäß§ 12 Abs. 2

der Mtn.-Bers. vom 1. September 1899. Reg-Bl. S . 667,
an die Bezirksgeometerstelle kann unterbleiben, solange die
Flurkarteufortführungsgeschäste von demK. Kataster-
vüro in Stuttgart besorgt werden.

Den 29. Sept. 1916. Kommerell.

Richtpreise für Gemüse
vom 30. Sepl. bis 8. Okt. 1916
nach den Stuttgarter Richtpreisen.

im Großhandel im Kleinhandel
Zwiebel 1 Pfund 15—17 4 17—20 4
Kopfsalat 1 Stück 5 - 10 6—12
Endiviensalat 1 „ 6—12 8—15
Weißkraut 1 Pfund 4 6 »e
Rotkraut 1 - 7 16 re
Wirsingkohl 1 , 7 10 w
Blumenkohl
Rettich

1 Stück 15—40 » 20—50
1 , 5—10 w 6—12

Gurken 1 , 15- 35 e» 18—40
Essiggurken 100 „ 60—70 r» 70—80
Kohlraben 1 , 3—6 w 4—7
Gelbs Rüben(o. Kraul) 1 Pfund 7- 8 » 9- 11
Tomaten«»»gereift 1 . 30—35 36—45 *
Tomaten halbreif 1 , 15—20 e» 20—25 »»
Sellerie 1 Stück 6—14 w 8—16

Richtpreise für Obst

Winter-Taseläpfel
Taselbirnen gewöhnt.
Gartenhimbeeren
Gartenbrsmdeeren
Pfirsiche
Zwetschgen
Quitten(inländische)
Walnüsse
Kochbirnen
Gewöhnliche Teftläpfel
und Kochäpfel i
Fall-Mostobst i

vom 30. Sept. dir 6. Okt. 1916
nach den Stuttgarter Richtpreisen.

im Grrßhandl im
1 Pfund 12—15 4
1 Pfund 25—35 4
1 Pfund 40—454
1Pfund 30 4
1 Pfund 28—40 4
1 Pfund 15—20
1 Pfund 25—30
1 Pfund 40- 504
1Pfund 8—10 4

Pfund 8—124
Pfund 5—7 4

Kleinhandel
15- 20 4
30—40 4
48—54 4

40 4
25- 504
18—25 4
30- 35 4

45—60 4
11- 14 4

10- 15 4
6- 8 4

Hindenburgs Geburtstag.
Heute feiert Seneralfeldmarfchall von Hindenburg seinen

69. Geburtstag. Es wird ganz in seinem Sinne sein,
wenn da, deutsche Volk, da, freudig zu diesem volkstüm-
lichste-i der Paladine de, Kaiser» ausschaut, jeder an seinem
Platz, nicht bloß mit Gelübden nnd Gelöbnissen, sondern
durch! die Tat diesen Tag ehrt, durch irgendeine vaterlän¬
disch- Tat, zu der ja durch di« Srikgranlelhe im besonderen
besteG-lrgenheit gegeben ist. Oder kann der Dank, den
wir einem Hindenburg schulden, jemals durch etwas an-
drres abgezahlt werden als durch ein talenfrohe« Milhelfen
am großen Werk der Befreiung des Vaterlandes von den

»
«

8 Das deutsche Volk wird seine 8

8 Feinde nicht nur mit dem Schwerte 8»» »»
D sondern auch mit dem Gelbe schla- SS»» »»
SS gen Das wird die Kriegsanleihe SS

8 beweisen . 8

»»

Gr. H. Qu . 11. 9. 1916 . »«»

von Hindenburg »
General -Feldmarschall . »»

»» »»
8 «Deutscher Sparer , zeichne Kriegs - »»»» »»
SS anleihe , Hindenburg erwartet es SS
»» —. . »»
SS von Dir !" SS
«ssssssssssssssssssssssssssssssssssssss
Feinden, von ihrem Druck und ihre« Dernichtungswillen,
der mit schärfsten Mitteln, mit allen unseren Waffen ge¬
brochen werden muß? Sa« denkbar Beste erhofft sein
oberster Kriegsherr »on dem Helden; so lasen wir'» in
dem Telegramm, da, Hindeadurg an die Spitze der Ge-
»eralstab» berief. Und dieser Schatz des Vertrauen» ist an
sich eine gewaltige Kraftquelle, die beste, au, der ein Feld¬
herr. dems» schwere Ausgabe, gestellt sind, schöpfen kan«.
Aber ein solcher Schatz mutz von allen, vom ersten bi« zum
letzten deutschen Vann, nicht weniger auch »an unseren
Frauen, lebendig gemacht und erhalten»erben. Dem Füh¬
rer zu Hilfe kommen « uß äußerste Opser» iiligbeit und
fröhlichster Wagemut, der vor nicht» zarückschreckt.

Hindenburg hat Anstrengungen von seinen Mannen
gefordert, die, « nßtee» sein, die letzte Kraft «u, den Glie¬
dern holten. S » eisern sein Wille, er kannte seine brutsche
Truppe, auch sie »ar Stahl in seinen Händen. Aber beide
konnten» arten; die Truppen aus seinen Befehl, bi« zu
dem Augenblick, da auch bar letzte Rädchen »ach seine«
Plan an ber richtigen Stelle » ar, ber Feldmarschall, aus
den günstigen Augenblick. Kam dann sein . Vorwärts",
ließ er die Masten lor. so war es der Elemente zerschmet¬
ternde Wucht, die er seinen Händen entließ, und Sieg von
märchenhaft großem Ausmaß war immer da» gut« Ende.

Wir wissen, was wir an unseren Führern haben. Die
Seele be» Volke» strebt von selbst zu bem rechte» Mann,
und « er s»lch« Erfahrungen mit beutscher Heer- und Wehr¬
kraft gemacht hat, wie Hindenburg, der kennt bi« ungehrnre
und unverbrauchte Reserve an »aterlönbischer Energie, b'e
in unsrm Volke ausgestapelt ruht. Wir Kinne» warten,
weil wir da» Vertrauen haben, baß der Held von Tan¬
nenberg und der Schlacht an den masurischen Seeen am
besten weiß, wann der rechte Augenblick zu ben letzten ent¬
scheidende» Schlägen gekommen ist. Aber wir brauchen
nicht zu warten mit unserm freudigen Bekenntnis zur beut-
schen Tat gegen all« unsere Feinde, vor allem gegen den
gefährlichsten, der die andern zusammenhält. Diese» Be¬
kenntnis ist da» einmütige de» ganzen Volke» und. kommt
der Tag, da au« dem entschlossenen Willen aller Deutschen
die größte Tat gebaren wird, aus die wir hasten, so wird
auch ber Sieg nicht fehlen, der un» u. unsere,Zukunst freimacht.

Die amtlichen Tagesberichte.
WTB. Großes Hauptquartier, 30.Sept. Amtl. Tel.

Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe der

SeneralseldmrsHalls Kronprinz Rnpprechl von Bayers:
Wie am vorhergehenden Tage griffen die

Engländer  auch gestern mit starken Kräften
zwischen Ancre und Courcelette an. Nach wech¬
selvollen Nahkämpfen sind sie abgeschlagen.
Sonst nur kleine Teilvorstößeu. Artilleriekämpfe,
die sich nördlich der Somme und in einzelnen
Abschnitten südlich des Flusses nachmittags ver¬
schärften.

Oestlicher Kriegsschauplatz.
Front des

Generslseldmarschalls Prinz Leopold von Bayern:
An der Stochodfront machte eine Kompanie

der Polnischen Legion einen erfolgreichen
Vorstoß  bei Sitowicze. Südwestlich von Wy-
toniec griffen die Nüssen vergeblich  an.

Bei einer gelungenen Unternehmung
in'der Gegend vonHukalowce(nördlich vonZborow)
in der Nacht zum 29. September wurden3 Of¬
fiziere und 70 Mann gefangen.

Front des Generals der Kavallerie Erzherzog Karl:
Südlich von Str. Klauzura(Ludowagebiet)

und am Goman hatten wohlvorbereitete
Gegenangriffe  von Truppen des General¬
leutnants von Conta vollen Erfolg.  Bei
Str. Klauzura sind4 Offiziere und 532 Mann
gefangen genommen und 8 Maschinengewehreer¬
beutet. Im Kirlibaba-Abschnitt wurden russische
Angriffe abgewiesen.

Kriegsschauplatz in Siebenbürgen.
An der Ostfront sind die rumänische

Nord - und Zweite Armee  im Goergenyge-
birge aus der Linie Parajd—Oderhellen(Szekely
- Udvarhely) und von Fogaras her zum An¬
griff über gegangen.  Im Goergenygebirge
wurde der Feind abgewiesen.  Weiter südlich
wichen die Sicherungstruppen aus. Deutsche
Truppen fielen vorwärts des Haarbaches, südlich
von Henndorf(Hegen) eine der rumänischen Ko¬
lonnen mit Erfolg an, warfen sie zurück,
nahmen 11 Offiziere, 591 Mann gefangen und
erbeuteten3 Maschinengewehre.

Die am 26. Sept. eingeleitete Umfassungs¬
schlacht von Hermannstadt (Nagy Szeben)
fit gewonnen.  Unter dem Oberbefehl  des
Generals von Falkenhayn  haben deutsche und
österreichisch-ungarische Truppen starke Teile
der ersten rumänischen Armee  nach hart¬
näckigen Kämpfen vernichtend geschlagen.
Nach schweren blutigen Verlusten flüch¬
tete  die Reste der feindlichen Truppen m
Auflösung in das unwegsame Bergland
beiderseits des von uns durch kühnen Gebirgs-
marsch bereits am 26. Sept. früh im Rücken
des Gegners besetzten Roten - Turm-
Passes.  Hier wurden sie von dem verhee¬
renden Feuer bayrischer  Truppen un¬
ter dem Generalleutnant Krafft von Del-
mensingen  empfangen. Der Entlastungsv
stoß der rumänischen zweiten Armee ist zu spät gekom¬
men. Unsere Truppen kämpften mit größter Er¬
bitterung,  nachdem bekannt wurde, daß die mit
der Entente für die durch Deutschland bedrohte Kul¬
tur kämpfenden habgierigen Rumänen wehrlose
Verwundete ermordet  hatten. Die Zahl
der Gefangenen und die zum Teil im bergi¬
gen Waldgelände zerstreuten,sehr erheblichen Beute
stehen noch nicht fest.



Im HöhinAer (Hatszegerffaebirge und im Me-
hadiaabschnitt sind rumänische Angriffe gescheitert.

Balkankriegsschauplatz.
Keine Ereigisse von besonderer Bedeutung.
Unsere Flugzeuggeschwader kaben mit Erfolg

die Eisenbahnbrücke von Cernavooa und feindliche
Truppenlager angegriffen.

Der Erste Generalquartiermeister
L u d e n d o r f s.

WTB . Großes Hauptquartier , 1. Okt . Amtl . Tel.

Westlicher Kriegsschauplatz.
Bei der Armee des

Seueralseldmrschalls Herzog Albrecht von Württemberg,
sowie auf der flandrischen und Artois -Front der

Heeresgruppe des
Geueralseldmarschalls Kronprinz Rupprecht von Bayern
entfalteten die Engländer eine besonders lebhafte
Patrouillentätigkeit.

An der Schlachtfront nördlich der Somme
nahm der Artilleriekampf am Nachmittag große
Heftigkeit an . Wiederum erfolgten bei und östlich
von Thiepval starke englischeAngriffe,  die
wie an den vorangegangenen Tagen , von Trup¬
pen der Generale von Stein und Sixt von
Armin,  nach hartnäckigen Nahkämpfen abgeschla¬
gen wurden . Aus Rancourt und westlich davon
stürmten französische Regimenter vergebens gegen
unsere Stellungen an . Teilvorstöße aus Coureelette,
aus Morval und nordwestlich von Halle scheiterten
im Sperrfeuer.

Heeresgruppe des deutscheu Kronprinzen:
Rechts der Maas spielten sich unter vorüber¬

gehend auflebender Artillerietätigkeit kleine bedeu¬
tungslose Handgranatenkämpfe ab.

Oestlicher Kriegsschauplatz.
Tie Russen haben an verschiedenen Stellen

ihre Angriffstätigkeit wieder ausgenommen.
Front des

Geueralseldmarschalls Prinz Leopold vou Bayern:
Westlich von Luzk nimmt das feindliche Feuer

seit heute früh zu. Beiderseits der Bahn Brody—
Lemberg und weiter südlich bis zur Graberka bei
Zarkow ist dem feindlichen Vorgehen teils durch
Sperrfeuer Halt geboten , teils ist der bis zu sieben¬
malen wiederholte Ansturm völlig zusammengebro¬
chen. Auf dem südlichen Angriffshügel haben die Rus¬
sen in der vordersten Verteidigungslinie Fuß gefaßt.

Front des Generals der Kavallerie Erzherzog Karl:
Beiderseits der Zlota Lipa kam es zu heftigen

Nahkämpse  n. Im Winkel zwischen der Ceniowka
und Zlota Lipa hat sich der Gegner vorgeschoben.
Weiter westlich warfen türkische Truppen eingedrun¬
gene feindliche Abteilungen gestern und heute morgen
durch sofortigen Gegenangriff wieder zurück u ,mach¬
ten hierbei 230 Gefangene . In den Karpathen
herrschte im allgemeinen Ruhe . DieZahl der bei Str.
Klauzura gemachten Gefangenen ist auf über 600
Mann gestiegen.

Kriegsschauplatz in Siebenbürgen.
An der Ostfront wurden rumänische Angriffe im

Marostal abgewiesen . Im Görgenytal und weiter
südlich entzogen sich die Vortruppen zum Teil dem
feindlichen Stoß . Die Beute der deutschen Truppen
aus dem Gefecht südlich von Henndorf (Hegen ) er¬
höht sich um 8 Geschütze. Nördlich von Fogaras hat
der Feind seinen Angriff eingestellt Aus der Schlacht
von Hermannstadt waren bis gestern eingebracht:
Ueber 3000 Gefangene , 13 Geschütze, ferner sind er¬
beutet 1 Flugzeughalle ,2 Flugzeuge , 10 Lokomotiven,
300 Waggons mit Munition , über 200 Munitions¬
wagen , über 200 gefüllte Bagagewagen , 70 Kraft¬
wagen , ein Lazarettzug . Weiteres Material wird erst
allmählich aus den Wäldern geborgen werden . Der
Rote Turm -Paß ist angefüllt mit zerschossenen Fahr¬
zeugen , südlich des Passes wurden rumänische ge¬
gen die Höhen westlich Caineni gerichtete stärkere
Vorstöße abgeschlagen . Im Hötzmger (Hatszeger)
Gebirge griff der Feind westlich des Strell -(Sztrlgy)
Tales vergebens an.

Balkankriegsfchauplatz.
Heeresgruppe des Geueralseldmarschalls vou Mackensen:

Am 29 . September erzwang eine österreichisch-un¬
garische Donauflotille die Einfahrt in den Hafen von
Corabia , vernichtete 9 u . erbeutete 7 beladene Schiffe.

Bukarest wurde von unseren Flugzeuggeschwa¬
dern mit beobachteter guter Wirkung bombardiert.

Mazedonische Front:
An vielen Stellen zwischen dem Prespa -See und

dem Wardar lebhafte Feuerkämpfe uno vereinzelte
ergebnislose feindliche Unternehmungen . Ein star¬
ker Angriff brachte den Gipfel des Kaimakcalan
in den Besitz des Gegners.

Der Erste Generalquartierrneister:
Lude .ndorff.

Der österreichische Tagesbericht.
Wie « , 30 . Sept . WTB . Amtliche Mitteilung vom

30 . September , mittag:
Oestlicher Kriegsschauplatz:

Fr »« t gegen Namäaie « : Westlich von Petroseny
wurden rumänische Verstöße ab§ewstsen. Die unter dem
Befehl de» Generals von Falke »Hayn stehenden deutschen
Und österreichisch-nnß«rischen Stieirinäfle haben bei Nagy-
Szeben (Hrlmarmfiabt ) einen »vllea Sieg errungen. Eine
weitourholenbr Umgthung,ksl »«a« bayrischer Truppen hat
vor »ler Tage » im Rücken de» Feindes di« Straße über
de« Bereo -Toranyer (Rote Tur « .P »ß) gesperrt ; alle Ver¬
suche de« Gegner », diese wieder zu öffnen, bliebe« ver-
qedlich. Gleichzeitig dränge» »a« Weste«, Norden und
Osten österreichisch-imgarische und deutsche Kolonnen gegen
die südlich »»« Nazy -Szrden kämpfenden rumänischen
Divisionen vvr. Der Feind wehrt« sich verzwrisell. Da«
Ringen war außerordentlich blutig. Jedes fahrbaren We-
ge« beraubt , flüchteten sich die Trümmer der rumänischen
Truppenverdände in dar Fogarastr Gebirge . Die Zahl
der Gesangenen wächst stündlich. Die Beute ist sehr groß,
da der Feind seinen Fuhrpark — soweit er ihn nicht ver-
Nichten kann , liege« lassen mutz.

Die vorgestern von den Rumänen wieder ausgenom¬
men- Offensive gegen die sieben bürg tsche Ostfront konnte
an dem Ergebnis der Kämpfe bei Nagy -Szeben nichts
mehr ändern . Mußten auch nördlich »on Fogarar und bei
Szekely ' Udvarhely (Oderhellen) vorgeschobene Gruppen aus
die Hsuptlttäfle zurückweichen, so brachte andererseits südlich
von Henndsrs (Hegen) ein Gegenstoß deutscher Truppen
11 rumänische Offiziere. 591 Mann und 3 Maschinen¬
gewehre ein.

Am 29 . September griff eine K. und K . Monitor-
Abteilung . verstärkt durch eine Bedettenzruppe , durch einen
alamierien Dampfer und da« demsche Motorboot »Weichsel' ,
den rumänische« Hafen Lorabis au . Nach Niederkämp-
sung der feindlichen Verteidigung -anlage « drangen unser«
Einheit «« in da» innere Hastnbafsm ein. Sie vernichteten
den Bahnhof , « ilitittische Hgsrnanlagen , armierte russische
Damvser , di« sich im Vorsatz,« nach Csrabta geflüchtet hat¬
ten, Minensatzrzeuge und Schlepper , und schließlich brachten
sie 9 im Hase« festgrhal:ene österreichisch-ungarische Schlep-
per in Floitenlazer zurück. Aus unserer Seite keine Ver¬
lust».

Front de« Gnneral « der Kavallerie Erzherzog Karl:
Sie Kämpfe im Ludowagebiet dauern an . Bei einem Bor-
storß wurden den Russen 4 Offiziere, 532 Manu und 8
Maschinengewehr« adgenomrmn.

Front de» Grneralfeldmalschslls Prinz Leopold von
Bayern : Außer der Abwehr eine« rustschen Vorstoßes bei
Wytoniec und erfolgreichen Borfeldkämpsen bei der Polni¬
schen Legion kein« besonderen Ereignisse.

Italienischer Kriegsschauplatz:
Da » feindliche Geschütz- und Miner,werferfeurr auf der

Karsthochfläche hielt an und nahm nachmittag» an Stärke-
zu. Am Limone konnten weitere VFraliener , darunter ein
Offiziersaipjrani noch lebend geborgen werden.

Südöstlicher Kriegsschauplatz:
Keine besonderer! Ereignisse.

Der Stellvertreter der Lhess des Generalstabs-
von Höser,  Feldmarschaistutnam.

Kämpfe »ttter der Erke.
London , 30 . Sept . WTB . Der Berichterstatter der

»Time »' im britischen Hauptquartier schildert Thiepval «lr
ein unterirdisches Gibraltar . Ver Angriff wurde vom Sü¬
den aus über das Laufgrabennetz hindurchgesützri, da« mit
den unterirdischen Gängen in Verbindung stand. Die Bri¬
ten rückten an dem zusammengeschoffenen Kastell vorbei,
dessen grvß , Keller, di, wieder miteinander in Verbindung
standen, ein gewaltiges Hinderni » darstellten. Die deutschen
Soldaten baten während des Nachmittag « und de« Abends
hestigen Widerstand . E « entstand ein allgemeine» Hand¬
gemenge, in de« mit dem Bajonett , dem Gewehrkolben
und selbst mit den Fäusten gekämpft wurde . Auch unter¬
irdisch wütete «in heftiger Kamps , denn die Briten waren
in die Tiefe hinrbgesttegen und gingen den Deutschen mit
Handgranaten . Messern und Bajonetten zu Leibs. Zahllos«
Tragödien spielten sich in den unterirdischen Gängen ab.

Fliegerangriff ans Soff «.
Sofia . 30 . Sept . WTB . (Bulg . Tel .-Ag.) Gestern

früh gegen 8 Uhr flog ein feindliche» von Süden kommen¬
de» Flugzeug in große? Höhe über Sofia und warf 5
Bomben kleineren Kaliber » ab . die einen Straßenkehrer und
2 Pferde töteten, sowie eine Frau und ein Kind leicht ver¬
letzten. Der Materialschaden beschränkt sich auf eine An¬
zahl infolge der Explosion der Bomben zerstörter Fenster¬
scheiben. Bon unseren Flugzeugen verfolgt, flüchtete das
feindliche Flugzeug , das nur noch rasch den Luftraum über
der Hauptstadt durchfliegen konnte, in der Richtung nach
Norden.

Vermischte Nachrichten.
Eine sehr heftige Kundgebung gegen die Verteuerung

der Lrb«rr»mittel i« England fand seiten» der schottischen « s
Arbeiterpartei in Glanz »» statt.

Der Untrrchesi« bulgarischen Geaeralstad OberstLukoff 8
rvnrd« a« Stelle des arrstvkbene« Geaeral » Geschow zum 's « «
Ehck dr, Generalstab » ernannt . N « ^

Fliezerleutnavt Mutzer ist aas dem westlichen Krieg»- ^ «
schaupl. » tödlich abgestSrz«. ^

Der schweizerisch« Bande »rat hat da» Wirtschaftrad-
kommen mir Deutschland unterzeichnet.
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Aus Stadt und Land.
O

Nagold, 1 .Sktaber rare.
Ltzprulafet.

Jahresgebeaktage
dr» Feldart-Xegmeat, »r. US. 3S. trptmdrr M5.
(Kr . M .) Sa « Regiment hatt« bei« Marsch der Di-

»isio« hinter d,n Miadzisl -See di« Nachhut . Di« Rußen
drängte« heftig nach uad griffen am « argrn de» 30 . Sep-
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lewber hrstig a», s, daß die Division in Gefahr war , ab
, »schnitte, zu « erbe«. Regiment bracht« durch sein
Feuer de« Angriff der Raffen zum Stehen , sadaß alle Lette » vZ . ^
der Division ihre Marschziele erreichen konnte«. Die Lo«- N » « L'
lösung vom Gegner gelang , trotzdem der einzige Rückweg T 8 -§
bereit« unter Artillerieseuer lag . NNA

Befördert « urd« zum Unteroffizier Georg Kalmbach,-
Kaufmann , Sohn de» Echreinermeister» Kalmbach »saLLLLVHZ«
Altensteiß.

Da « Eiserne Kreuz Hst erhalten , Karl Walz , Sohn -- O-
de» Metzger. Echmid von Altensteig. U « Z "
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Die Silberne Verdienstmedaille hat erhallen Friedrich ff Z.
" ' - Schultheißen « übler ' " " -

Zkriegsperlufte.
Kübler Sohn de» Schultheißen « übler in Etlmannsiveiler.

Die württ. Berlastlifte Nr . 474 verzeichnet : Schaidl» « L « Z-S ^ ^

finder st,
am Die
am Mi

Karl, Wörncrsberg»ermißt, Braun Wilhelm, Srsr. Rohrdorf gefallen, Z Dtzp «
Walz Lristian, Egenhausen verwundet. Etieringer Friedrich, Enztal Z Z -ZZ.
gefallen, Helber Lottlob, Haiterbachl. ver« ., Theurer Martin, Spiel - - . » v — ,
berg vermißt, Lutz Michael, Breitenbergl. verw. b. d. Tr., Schmitt M » 8 § >« A "

«

Heinrich, Eutingen l. verw., Schmelzle Sottlob, Hairerbachl. verw. ^

am Doi
am Fre-

Ans de « Nachbarbezirke « .
^Unterjettingeu . Vom Felde erhielten wir die .ZLZ ^ ,^  «

schmerzliche Nachricht, daß Gefreiter Gustav Vrukner , ein- Z LZL
ziger Sohn der Pauline Vrukner , Flaschner» We ., am 17. L Z -- ZZ
September den Heldentod für» Vaterland gestorben ist.
Vrukner war vor seiner Einberufung al , Unterlehrer
Urbach bei Schorndorf tätig ; er wurde im Juni »origen ff
Jahres nach Gmünd ringezogen und stand seit 4 Monalen « « Z ^
bei der 6 . Komp . Res.-Regt . 121 i« Felde . Der schwer- Zk/-«
geprüften Mutter wendet sich allgemeine Teilnahme -u. G Ls
Ehre dem tapferen Kämpfer ! — Zu Gesreiten wurden be- LLZU^ «ff
fördert : Fritz Haag , Molkereirechner , Inhaber der Stib.
Verdienstmedaille und Fritz Niethammer , Straßenwiirter »-
Sohn . Wir gratulieren! _ _ _ 2 « L L

Zahl « «
eingeladt

C
3?

wird de,
Stand«

Monta
Dienst
Do «« e>

Landwirtschaft , Hände ! ««d Verkehr . Z- U » s
Berlin . 30 . Sept . WTV . Amtlich wird « itgeteilt, « Lc_. ^

daß vom Sonntag , den 1. Skiober , ab der Handel « it
zwctsch, - » P.

Nagold , 30 . Sept . (Odstmarkt ) Aus dem heutigen " L Z ^
Obstmarkr waren zugrsührt : Tsskläpse! 25 Körbe , Tafel - -- - k« Z ff .
dirneu 34 Körbe , Mostodst gem. e-wa 10 3tr . Preis für L
Tafrläpsel ir — 14 der Ztr .. Tsseldimen 11—20 Z '- Z,
der Zir „ Mostodst gem. 6.20 der Zlr._A L

-LZ

Freitag

Sonnt«

Di
Schule <

N

OetzL : Nachrichten

Böfinge « , 2. Okt . Tel . Der Darlehenskassrrwerem Z 'Ln ^
hat au« stimm Reservefonds 14000 Mark für die Kriegs-
anleihe gezeichnet. ^ Z -L 2 ff «

Berlin , 2 . Okiober . Tel . Aus Wien berichtet die
D . T : Az Est berichtet: In Liebenbür gen Hai der « , ^
Anfmarsch der Kcstgführrnden sein Ende gefunden , Z«
ebenso der Ausklärungsdienst , der den Operationen vor- L
ausgeht . . . .

des
St

Nach de? Schlacht von HenrLnr stadt wurden die Hö« U » «
hrn südlich und südN-silich der Stadt besetzt. Um Len Be- 5- ^ k-i« L « d-
sitz von P iros-ni ist der Kamps noch nicht zu Ende . Auf ^ "
dem Berae Tulisaja und auch südlich von Oettoseni wurde . « - « ° ^ «

" ' ' " ' Nordwestlich von Fozaro » Hai 8-A -Zder Feind zurückgeworsen . , _ ^
sich ein neuer Kamps entwickelt, ebenso nördlich de. Alt « HZHz . *0
und zwar zwischen den oordüngendrn rumänischen Abtei- §
lungen und unseren Sichrrungrtrupprn . Die österreichisch- « ff I Z
ungarischen Städte Szrstii und Ndiarhely sind trotz desbt ^ .̂ H« Zff
aearntsittgen Bericht» des Gegners in unseren Händen . (S .3 .) « 8 >Z'« -»» !

Berlin , 30 . Sept . WTB . Deutsche Srestreitkröste
haben in der Nacht vom 27 . zum 28. September in dertt ^ « ^ ^
südlichen Nordsee den norwegischen Dampfer Robert Lea N ZZ ^ ^ -V -Di
mit Bannware , so« !; die beiden holländischen Schlepper *
Zuiderse und Guwzee mit je zwei offenbar für militärische - - 'Z Z .LUH «
Zwecke bestimmten Leichtern aufgebracht. Sämtliche Fahr - s
zeuge waren nach England unterwegs.

Sosiio . 30. Sept . WTB . Die vom Rrvolutionssus . ^ Z ^ «
schuß kn Saloniki angeworbenen Soldaten erschienen bereits, —
wie das Echo de Vulgärst meldet, in Westmadzedonstn A.L . L » ». r-
und bewiesen ihren Mut vorerst haupisächltch gegenüber A Z-M ü ^
der friedlichen Bevölkerung . Um den Verfolgungen zu '-L ^ (0
entgehen, floh die bulgarische Bevölkerung aus der Gegend Z Z "
von Florina und Lastoria in Massen aus bulgarische« Gr - D ö, SM«SL « «
biet. Tausende von Flüchtlingen wrrdrn in Ettolia und ^ Z U
Resna von den bulgarischen Behörden verpflegt.

Muimastl . Wetter am Dienstag « ad Mitwoch . « -LLZ  L
Ausheiternd ziemlich rauh ._ "

virSchrtftleiwna verantwortlich: R. Lschorn.
W. ZailerlSrn BnchLmckerri Karl Zatler.), R ^ old.
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auf das Ergebnis der Kriegsanleihe , denn seine letzte Hoffnung ist,
uns wenigstens wirtschaftlich niederzuringen . Doch diese Hoffnung
muß ebenfalls zuschanden werden . Drum sorge jeder nach seinen
Kräften für einen vollen Erfolg der Kriegsanleihe — auch auf die
kleinste Zeichnung kommt es an . Zeigt der Welt , daß wir nicht nur
militärisch , sondern auch wirtschaftlich nachwie vor auf festen Füßen stehen!

Nagold.
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Die Versteigerung des stiidtWu
W-EMages au den Bömeu

finder statt:
am Dienstag , 3. Okt .. nachmittags 1 Uhr. an der Haiterbacher Straße,
am Mittwoch , 4. OKI., „ I ,. an der Herrenberger und

Mötzinger-Straße,
am Donnerstag , S. Okt ., „ 1 „ an der Altensteiger Straße,
am Freitag , 6. Okt ., ., 1 .. an der Oberkircher Steige u.

neben dem Friedhof.
Zahlungsfähige Kaufsliebhaber für eigene « Bedarf werden hiezu
eingeladen.f

Gewerbeschule Nagold.
Infolge militärischer Einberufung des H . Gewerbelehre-s Ratsch

wird der gesamte Unterricht gekürzt ab S . Oktober und folgender
Stundenplan aufgestellt:

Montag : 4—7 Uhr: Abteil. : IV l»: Rechnen. Deutsch, Buchführg.
.Dienstag : 4—7 „ : „ Inu .il » „
Donnerstag : S—7 „ : „ : IV « : Rechnen und Deutsch.
Freitag : 4- 7 .. ^ (vereinigt) ^ Rechnen. Deuts^

Sonntag : 7^ —9^ :

Hl »j
m»

Ulb

und Buchführung.

^ (vereinigt) : Zeichnen.

troseni wurde ^
Fozaro« Hai 2-A.-Z

ilich de, Ait ZZLZZD ^ Z
ischen  Adlet - L  «
österreichisch. Z ^ > ° . « LZ

nd trotz des b>A. .̂ H« «.
inden. (S .Z.) « « ZS ^ ZL-
SeestretLkröfteN L -ZStzBL -Tmber in drrtt
Robert Lea N ZZ ^ ZHZ

^ »» NM

Sämtlicher übriger Unterricht fällt weg.
Die Abteil. IVo (ältester Jahrgang ) wird vorerst aus der

Schule entlassen.
Nagold , den 29 . Sept . 1916.

Vorfitzender
des Getverbeschnlrats : Gewerbeschulvorstand

Stadtschuliheiß Maier . Bodamer.

Nagold , den 28 . Sept . 1916.

Danksagung.
Zurückgskehrt vom Grabe unserer lieben,

teuren Entschlafenen

Luise Wohkteber
drängt es uns , allen denjenigen, die ihr da» letzte
Geleite gaben, unseren herzlichsten Dank zu sagen.

Die trauernden Hinterbliebenen.
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mtliche Fahr »O
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ftagolä.

Es wird daran errtnnert , daß nun
nach Beendigung der Erntearbeiten
wieder regelmäßig Dienstagabend
8 Uhr Bibelstnnde im Realschul¬
gebäude stattfindet.

Alle ernstgesinnten jungen Leute
sind herzlich einqeladen.

Der Ausschuß.

Verlöre« sing aus dem Wege
Unierschwandors-Na.

golb-Tündringen ein brauner , gelb-
und dlaugestreifter

Teppich.
Der redliche Finder wird gebeten,
denselben gegen Belohnung bei der
Geschäftsstelle ds . Bl . abzugeben.

Brille gefunden!
Abzuholen in der Geschäslsst. d. Bl.

Nagold.
Suche auf 15. Oktober ein 14

bis 15jähriges

Mädchen
für den Haushalt.
Frau Sattlermeister Brau « .

Nagold.
Einen Wurf 9 starke

schweine
(garantiert gut verschnitten) verkauft

M . Koch.
Alt -Nuisra.

Ein 5 Monate altes

StilWen

8 Walddorf -Ragold.

Kriegs-Trauung.
L Wir erlauben uns hiermit, Verwandte , Freunde u. Bekannte,
HD» zu unserer am
^ Dienstag , de « L. Oktober dS. Js.
5 stattfindenden Kr 'egstrauung in das Gasth . z. „Adler " in Walddorf

freundüchst einzuladen.

H 3akob Vrezing. ! Emilie Dürr3aLob Vrezing,
Küfer , Sohn des

Georg Vrezing , Küfers
in Walddorf.

Tochter des
Wilhelm Dürr , Spinne .»

in Nagold.
Kirchgang */,12 Uhr in Walddorf.

OOOSQOSOOOOiOOOOOOSOOSOOOO -OOOOQOQOO

Ltstl Lsrten.

Llss IVeLss
1V4LX LILetsok

kostassistenl,

Verlobte
2. Oktober 1916.

^selsksusen/ ^ sßolcl.

8

Serlia.
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8
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schwarzbraun ohne Abzeichen zu:
Zucht geeignet. Vater Flibustier.
Mutter Ungar , »om württ . Pferde
zuchtoerein verwiltelt , hat zu ver>
kaufen. Wtlh . Helber.

Wie leicht holt man sich
dabel Erkältungen und
Heiserkeit. Wybert .Ta¬
bletten schützen davor
am wirksamsten. Seit

70 Zähren anerkannt,
ss» Zn allen Apotheken

und Drogerie» Mk. 1.—

WNUM U hie
V . Kriegsanleihe
von Einlegern und anderen Personen

nimmt entgegen die

MralNtssMkasse MgO.
Bei Zeichunttgen zrr Lasten des Spargut¬

habens bitten wir um Vorlage des SpsrbnchS.
Die Kastenverwaltung.

Hochdorf O.A. Horb.
Einen

Mosteftein
samt eisernem Spendel und
eichenem Kaste » hat zu verkaufen
Christi «« Schuh , Steinbiuchbes.

Line gulü

Milch 0

Ziege
wird im Auftrag zu kaufen gesucht.
Angebote an d. Geschäslsst. d. Bl.

Alle

Gichtleidende
und Rheumatiker

können nur durch Bühlers Na-
tnrmittei von ihren Qualen und
Schmerzen befreit werden. Linde-
rung l itt sofort ein. Auskunft
unentgeltlich.
Lnckok » NKVIvo , Espachstr. 22.

Urach (Württemberg)

Gesangbücher bei G . W .Zaiser.
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Die Nachtzeiten(von 6.2. Uhr abends bis 5.22 früh) sind durch Unterstreichen der Minutenziffern gekennzeichnet.

Pforzheim -Calw -Nagold -Eutingen -Horb.
6.08 10.49 2.21 6.13 8.38» 'ab Pforzheim. . an^̂ 7.51 12.24 7.04 10.46
6.16 10.54 2.28 6.18 8.44 ab Brötzingen. . ab 7.45 12.17 6.58 10.4"
6.20 10.58 2.32 6.22 8.49 ab Dillstein . ab 7.40 12.12 6.54 10.35
6.24 11.02 2.36 6.27 8.53 ab Weißenstein . ab 7.37 12.09 6.51 10.32
6.31 11.08 2.43 6.33 9.R ab GrunbachSalmb.ab 7.31 12.03 6.46 I0.2S
6.38 11.14 2.50 6M 9.08 ab Unterreichenbach ab 7.25 11.57 6.41 10.20
6.45 11.20 2.57 6.U 9.14 ab MonbachNeuhs. ab 7.19 11.51 6.35 10.14
6.51 11.25 3.04 6.55 9.21 ab Liebenzell . . ab 7.13 11.45 6.30 10.08
6.57 1 I 7.01 9.27 ab Ernstmühl. . ab > 11.39 6.25 10.02
7.06 11.37 3.13 7.08 9.33 ab Hirsau . . . ab 7.05 11.36 6.22 9.59
7.11 11.42 3.19 7.ii 9M an Calw . . . . ab 6.59 11.29 6.16 9.53
7.19 11.46 3.25 7.16 *10.03 ab Calw . . . an 6.48 11.17 6.11 9.43
7.25 11.52 3.31 7.24 *10.14 ab Teinach . ab 6.42 11.11 6.06 9.38
7.30 11.57 3.37 7.29 *10.19 ab Talmühle . . ab 6.36 11.03 6.00 9.31
7.39 12.04 3.45 7.38 *10.27 ab Wildberg . . ab 6.29 10.55 5.54 9.24
7.48 12.12 3.55 7.48 *10.36 ab Emmingen . ab 6.21 10.44 5.48 9.15
7.55 12.19 4.02 7.54 *10.44 an Nagold . ab 6.14 10.36 5.42 9.07
7.57 12.21 4.06 7.56 ab Nagold . . an 6.08 10.28 5.39 9.03

> I 4.13 8.02 ab Jselshausen . ab 6.04 10.24 5.35 8.59
8.09 12.32 4.21 8.09 ab Gündringen . ab 5.ss 10.19 5.30 8.54
8.16 12.39 4.28 8.1S «2.8 an Hochdorf . . ab 5 .52 10.11 5.24 8.47
8.17 12.40 4.29 8.16 ab Hochdorf . . an 5.51 10.10 5.23 8.46
8.22 12.45 4.35 8M an Eutingen . . ab 5.43 10.02 5.15 8.38
8.35 1.02 4.43 4.49 8.24 ab Eutingen . . an 5.33 9.24 4.56 5.10 8.04(8.27
8.46 1.12 4.53 5.00 8M an Horb . . . . ab, 5.18 9.07 4.38 4.55 7.488.15

kelort. « «ritt.
8.1012 .40 5.50 5.55 9.13
8.19 12.49 5.59 6.04 9.22
8.35 1.04 6.14 6.19 9.38
8.43 1.12 6.24 6.36 9.17
8.59 1.26 6.36 6.4910 .03
9.06 1.32 6.42 6.5510 .H

Nagold -Altensteig.
ab NagoldHbf. an 7.29 10.18

*» ei>Itt.*r«1«>>t.
3.55 7.46 8.24

ab Nagold Stbf. ab 7.22 10 .11 3.48 7.39 8 .12
ab Rohrdorf. . ab 7.07 9.57 3.34 7.25 7.56
ab Ebhausen. . ab 6.57 9.46 3.26 7.17 7.46
ab Berneck . . ab 6.41 9.31 3.13 7.04 7.27
an Altensteig . ab ,, 6.35 9.24 3.07 6.58 7.20

* hält nach Bedarf an der Einmündung des Nachbarschaftswegsvon Ebershardt
in die Staatsstraße Altensteig—Nagold zwischen Bernea u. Ebhausen zum Aus-

steigen nach vorheriger Anmeldung beim Zugführer an.

Herrenberg-Tübingen.
5.15 7.59 12.20 4.20 7.56^ ab Tübingen Hbf. . an
5.2Ö8.04 12.24 4.26 8.M ab Tübingen Westb. ab

i"" 8.09 12.29 4.33 8.U ab Ammern . . . ab
M5.2s 8.14 12.34 4.38 8.12 ab Unterjesingen. . ab
§5 .34 8.18 12.38 4.44 8.1« ab Pfäffingen . . . ab
H 5.̂ 1 8.24 12.44 4.52 8.26 ab Entringen . . . ab
K 5.45 8.28 12.48 4.57 8M ab Breitenholz . . ab

5.62 8.35 12.55 5.06 8.40 ab Altingenb. Hbg. ab
5.58 8.41 1.01 5.is 8.17 ab Gültstein . . . ab
6.Ö78.50 1.10 5.24 8.58^ an Herrenberg . . ab

6.30 7.44 9.53 2.08 7.35
6.26 7.40 9.50 2.05 7.31
6.20 7.34 > 1.59 V

-8,6.16 7.30 9.42 1.55 7.23
Z6 .11 7.25 9.37 1.51 7.19
Z6 .04 7.19 9.31 1.45 7.12
^6 .00 7.14 9.27 1.40 7M

5.53 7.07 9.20 1.34 7M
5.4Ö 7.01 9.14 1.28 6.55
5M 6.53 9.06 1.20 6.47

5.17 8.2010 .38 2.26
5.39 11.01 2.46

s, ! > 2.54
5.54 11.20 3.05

1^ 0, > 3.10
6.16 s - 11.40 3.33
6.25 ^ 11.49 3.42

-6 .33 - 11.56 3.49
6.39 °» 12.02 3.55
6.47 » 12.10 4.02
6.56 12.19 4.11
7.04 12.26 4.18
7.12 12.35 4.27
7.18 9.24 12.41 4.33
7.26 9.25 1.02 4.49
7.36 9.35 1.12 5.00

Stuttgart -Böblingen -Horb.
3.20 6.15

! 6 .38
! 6 .46

3.49 6.59
! 7 .Ö4

4.05 7.22
7 .30

« 7 .37
L 7 .43

4.22 7.54
ä 8 .Ö3
L 8.W
G 8 .19

4.41 8.25
4.43 8.36
4.53 8.46

>»ab  StuttgHbf.
ab „ Westbf.
ab Wildpark
ab Baihingen
ab Rohr . .
ab Böblingen
ab Ehningen
ab Gärtringen
ab Nufringen
ab Herrenberg
ab Nebringen
ab Bondorf
ab Ergenzing.
an Eutingen
ab Eutingen
ân Horb . .

an
ab
ab
ab
ab
ab
ab
ab
ab
ab
ab
ab
ab
ab
an
ab

7.43
7.33
7.27
7.20
7.16
7.00
6.45
6.35
6.27
6.17
6.08
5 .58
5 .48
5.41
5 .33
5 .18

10.14
10.04

9.54
I

9.37
9.28
9.22
9.16
9.08
8.57
8.49
8.41
8.35
8.20
8.03

2.026
! 6 .
! 6.

1.45 6.
! 6.

1.316.
6.

§ 5.
5.

1.13 5.
» 5.

-b ^V 5.
12.56 5.
12.52 4.
12.364.

569 .27
46
40
34
30 «
13 «
03-
57^
51 -s
42 tv
34
27
19
138 .29
568 .27
388 .15

11 .27
11 .17!
11 .04
10 .59
10 .42
10 .26
10 .17
10.10
10.00

9 .49
9 .40
9 .31
9 .24
9 .10
8 .52

Eutingen -Schiltach.
9.30 1.08 5.15 8.50 9.15K ab Eutingen . . . an ^ 4.54 8.25 12.48 4.36 8.15
9.37 1.16 5.23 8.59 9.23S an Hochdorf . . . ab 4.47 8.19 12.43 4.30 8.09
9.38 1.17 5.24 9.0" 9.34̂ ab Hochdors . . . an 4.42 8.18 12.42 4.29 8.08
9.50 1.32 5.39 9.1« 9.39§ ab AltheimRexingen ab 4.31 8.10 12.34 4.21 8.""
9.57 1.40 5.47 9.25 9.47z ab Bittelbronn . ab 4.25 8.04 12.28 4.15 7.54

10.04 1.48 5.55 9.34 9.55« ab Schopfloch. . . ab 4.19 7.59 12.24 4.10 7.49
10.11 1.57 6.03 9.43 10.13« ab Dornstetten . ab 4.11 7.49 12.15 4.00 7.39
10.16 2.02 6."8 9.48 IO."«§ ab Grüntal . . . . ab 4.05 7.43 12.10 7.33
10.22 2.09 6.15 9.5« 10.15- an Freudenstadt. . ab 4.00 7.39 12.06 3.52 7.29
10.28 2.16 6.99 10.22- ab Freudenstadt. . an ÄS 7.34 11.59 3.46 7.22
10.37 2.24 6.30 10.31^ ab Loßburg-Rodt . ab -s 7.26 11.51 3.38 7.14
10.52 2.39 6.45 10.45Z- ab Alpirsbach. . . ab 7.02 11.25 3.11 6.44
10.59 2.46 6.52 10.52A ab Schenkenzell. . ab 6.52 11.12 2.59 6.3Ö
11.04 2.51 6.57 10.57Z an Schiltach . . . ab 6.45 11.05 2.52 6.22
11.41 4.53 7 .40 - an Hausach. . . . > 2s 6.18 10.18 1.15 5.40

Caltv -Zuffenhausen -Stttttgart.
5.oo 9.35 3.39 7.3̂ ,
5 .16 9 .51 Z.58 7 .47
5.19 9.53 4.01 7M
5 .26 10 .00 4 .09 7 .58
5 .33 10 .07 4 .16 8 .05
5 .4o 10 .13 4 .23 8 .^
5 .47  10 .20 4 .30 8 .is
5 .48  io .22 4 .33 8 .21
5 .55 10 .28 4 .40 8 .28
6.01 10.35 4.48 8.36
6.05 10.39 4.53 8.4«
6.11 10.44 5.03 8.50
6.19 10.52 5.11 8.58
6.28 10.59 5.20 9.07
6.37 11.08 5.30 9.16
6.50 11.20 5.43 9.29

ab Stuttgart . . . an
an Zuffenhausen. . ab
ab Zuffenhausen. . an
ab Korntal . . . . ab
ab Ditzingen . . . ab
ab Höfingen . . . ab
an Leonberg . . . ab
ab Leonberg . . . an
ab Rutesheim. . . ab
ab Renningen. . . ab
ab Malmsheim . . ab
ab Weil der Stadt . ab
ab Schafhausen. . ab
ab Ostelsheim. . . ab
ab Althengstett. . . ab
an Calw . ab

9.19 1.43 6.05 9.31
9.07 1.30 5.51 9.16
9.03 1.25 5.46 9.N
8.57 1.20 5.40 9.U
8.49 1.13 5.32 8.58
8.42 1.07 5.26 8.52
8.37 1.02 5.21 8.47
8.35 I.— 5.20 8.45
8.30 12.55 5.15 8.40
8.25 12.51 5.10 8.35
8.16 12.43 5.04 8.28
8.10 12.38 4.59 8.2Ö
8.02 12.31 4.52 8.12
7.55 12.26 4.46 8.Ö6
7.49 12.20 4.40 7.59
7.20 1̂1.54 4.14 7.3Ö

Horb-Tuttlingen -Jmmendingen.
9.37 1.26 4.55 5.22 8.58

I 1.34 I 5.29
sr 1.39 > 5.34 9.03

1.45 ! 5.40 9.13
§r 1.53 8.10 5.49 9.21

2.05 ! 6.01 9.34
10.03 2.12 5.23 6-H 9.44

> 2.18 K 6.17
2.24 6.26 9.54

> 2.31 6.35 >-
! 2.36 6.42 10.04

10.27 2.48 5 4̂4 6M 10.15
10.32 2.58 5.47 7.12 10.25

I 3.09 ! 7.25 10.36
> ! 7.29

3.17 6.03 7.35 10.44
I 7." !

VS 3.27 6.13 7.47 10.54
I I 7.53 I
> 3.36 I 7.68 11.03
> ! I 8.02 s"
! 3.42 ! 8.ö« 11.08

11.113 .52 6.29 8.SÖ 11.20
11.224 .05 6.40 9.Ö6 11.35

ab Horb . an
ab Dettingen(Hohenz.)ab
ab Neckarhausen. . ab
ab Fischingen. . . ab
ab Sulz a. Neckar. ab
ab Aistaig. ab
ab Oberndorf. . . ab
ab Altoberndorf. . ab
ab Epsendorf . . . ab
ab Talhaus-Herrenzim.ab
ab Talhausen . . . ab
an Rottweil. . . . ab
ab Rottweil. . . . an
ab Neufrab. Rottw. ab
ab Neuhaus- - . . ab
ab Aldingen. . . . ab
ab Hofenb. Spaich. ab
ab Spaichingen . . ab
ab Balgheim . . . ab
ab Rietheim. . . . ab
ab Weilheimb. Tuttl. ab
ab Wurmlingen. . ab
ab Tuttlingen. . . ab
an Immendingen. . ab

7.51 12.33 4.308 .13 8.37
7.45 j > I 8.so
7.41 j 4.21 > 8.U
7.36 j j - - 8.21
7.3012 .18 4.12 Z- 8.1s
7.19 j 3.59 > 8.Ö2
7.15 12.06 3.55 7.50 7.58
. I § ! ! 7 .36
7.06 » 3.45 > 7.32

! A ! ! 7-̂
6.59 N 3.37 ! 7.U
6.48 11.47 3.28 7.32 7.13
6.36 11.44 3.18 7.30 7.08
6.28 ! 3.10 > 6.58

! I ! » 6 .55
6.21 ! 2.59 K 6.50

> > I G 6.47
6.15 11.28 2.53 > 6.43

! > j > I 6.3»
6.07 > 2.43 > 6M

! I I > 6M
6.00 2.36 I 6.24
5.52 11.12 2.28 7.04 6.1^
5.U 11.00 2.116 .52 5.48

Horb-Tübingen -Plochingerr-Stuttgart.
5 .05 9 .24 2 .19"
5 .13 j 2 .25
5 .36 , « 2 .37
5 .59 10 .OI L2 .50
6.27 10.28 .7(3.07
6.58 10.59 G3.28
7.21 11.23 3.43
7.58 12.24 4.02
8.16 12.41 4.17
8.52 1.16 4.50

ab Stuttgart Hbf. . an 12.04 4.35 8.21 12.V8
ab Cannstatt. . . ab 11.55 4.26 8.11 11.58
ab Eßlingen . . . ab 11.42 4.04 7.50 11.38
ab Plochingen . ab 11.29 3.49 7.3« 11.25
ab Nürtingen. . . ab 11.05 3.25 7.13 11.05
ab Metzingen. . . ab 10.44 3.04 6.52 10.43
ab Reutlingen. . . ab 10.28 2.47j z6.S5 10.26
ab Tübingen . . . ab 9.57 2.13 6.01 9.52
ab Rottenburg . . ab 9.33 1.51 5.37 9.29
an Horb . . . . 9.02 1.20 5.05 8.56

Postverbirrdungen.
Nagold-Unter- u. Oberschwandorf-Beihingen-Bösingen, Postbotenf. 11.55 vm (Werkt.)
Bösingen-Beihingen-Ober- u. Unterschwandorf-Nagold, „ 6.35 „ „

Nagold—Jselshauscn, Postboteng. 9.35 dm., 11.55 nm. (Werkt, nur f. Briefu. Ztg.)
Jselshausen—Nagold, , 7.20 „ (Werktags)

Nagold—Walddorf, Postboteng. 9.— vm., (Werkt.) 5.55nachm. (Werkt.) f. Bf.u. Ztg,.
Walddorf—Nagold „ 7.50 „ .,

vorm, nachm. vorm. abds.
6.00 6.00 V ab Haiterbach an 4 11.05 9.45
7.20 7.20 v an Nagold Postamt ab i 9.35 8.15

S 30 « V ab Nagold an 41 7.20^
10.15 8 ab Mötzingen ab 6.50H10.40 Z, ab Vollmaringen ab — 8
11.00 an Baiflngen ab 6.10Z

IW Fk

11.503 7.40 Z, ab Baisingen an 1.50« 10.05-«
12.16S' 8.053 an Ergennngen Post.-Ag. ab 1.30§ 9.40 §
12.20 «- 8.10L < an Ergenzmgen Bhf. ab , , 1.20Z 9.35-Z
lWerkt.) (Werkt.)

Wildberg nach Sulz, Gültlingen, Effringen, Deckenpfronn usw. :
Die Wagen kommen Werktags

vorm. 7.20 in Wildberg an und fahren
„ 8.00 ab; ferner

nachm 3.30 in Wildberg an und gehen
,, 4.00 ,, „ ab.

5 .30 6 .56 11 .05 12 .55 5 .00 7 .45 W
5.34 7 .01 11 .10
5M 7.05 11.15
5Z 7.10 11.24
5.53 7.19 11.ZZ
5 .57 7 .22 >
6.04 7.32 11.40
6.08 7.36 11.44
6.14 7.42 11.50

1.02 5.05 7.50
1.06 5.09 7.54
1.11 5.15 8.00
1.20 5.25 8.10
1.23 5.28 8.1s
1.27 5.33 8.18
1.31 5.36 8.Z
1.37 5.43 8.W x

Wildbad —Pforzheim.
ab Wildbad . an >
ab Calmbach. ab
ab Höfen . . ab
ab Rotenbach. ab
ab NeuenbürgB. ab
ab Engelsbrand ab
ab Birkenfeld. ab
an Brötzingen. an
an Pforzheim. ab ^

8.12 9.07 11.43 1.10 3.22
8.06 8.59 11.35 1.03 3.14
8.— 8.53 11.29 12.56 3.08

Z-7.54 Z-8.46 11.22 12.50 3.01
T7 .45 « 8.36 11.12 12.40 2.51
Z7 .39 - 8.30 11.06 12.34 2.44

7.32 8.23 10.58 12.28 2.37
7.25 8.16 10.52 12.21 2.30
7.20 8.10 10.47 12.16 2.25

7 .17 9 .39
7 .M 9 .32
7 .02 9 .23
6 .55 9 .17
6 .45 9 .07
6 .38 9 .Ö1
6 .3Ö 8 .53
6 .23 8 .47
6.18 8.42

9.35 ab Altensteig an> 24»
11.00 an Pfalzgrafenweilerab 1.«

So .Z.'s 10.-°W. 3 ° W. ab Altensteig an 8.»«W. 11.»° So . 5.«
IO.« 12.« 4.-«» an Grömbach ab 7.» W. 10.°»So . 4.'°

2.-0 ab Altensteig an 8.»o ) Okt. 9.«
5.00 an Göttelfingen ab 6.n )u.Apr. 7.»*
goo ab Altenstcig an 8.»»
5.2» an Enzklösterle ab« 6.»«

°>W.

Die Post hat in Enzklösterle  Anschluß an diejenige von Wild¬
bad nach Besenfeld.
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